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Montag, 19. Juli (12 Uhr), kann abge-
stimmt werden.
● Preise Ideenreichtum wird belohnt:
Die besten drei Bilder werden mit je
300, 200 bzw. 100 Euro prämiert.
● Hinweis Die Bilder werden auf der
ZISCH-Homepage sowie in der
Augsburger Allgemeinen und ihren
Heimatzeitungen veröffentlicht. Da-
rum sollten eure Lehrer sicherstellen,
dass eure Eltern mit dem Abdruck
der Fotos einverstanden sind.
● Internet Mehr Infos zum Wettbe-
werb, aber auch die Anmeldung für
die nächste ZISCH-Runde gibt es im
Internet unter www.augsburger-
allgemeine.de/zisch. (nas)

● Allgemeines Wir suchen auch heuer
wieder das originellste Klassenfoto
aus allen an unserem Projekt ZISCH
teilnehmenden Klassen.
● Technisches Egal ob im Hoch- oder
im Querformat – bringt eure Klasse
in eine ausgefallene Position und ladet
euer Bild auf unserer Seite
www.augsburger-allgemeine.de/
zisch unter dem Reiter „Fotowett-
bewerb“ hoch. Dafür habt ihr aber nur
noch Zeit bis einschließlich Sonntag,
11. Juli.
● Abstimmung Die Sieger werden
durch eine Online-Abstimmung er-
mittelt, an der jeder teilnehmen kann.
Von Montag, 12. Juli (8 Uhr), bis

So könnt ihr beim ZISCH-Fotowettbewerb mitmachen

Eure Meinung zählt

Gutes Benehmen
ist überall wichtig

Augsburg Der Artikel zum Thema
„Benimmregeln“, den wir am 8.
Juni auf unserer Seite veröffentlicht
haben, hat viele Schüler angespro-
chen und uns einige Leserbriefe be-
schert – die wollen wir euch natür-
lich nicht vorenthalten.

Die Klasse 7a der Volksschule Cen-
terville-Süd in Augsburg findet, dass
an ihrer Schule kein Kniggetrainer
gebraucht wird: „Bei uns sind Be-
nimmregeln Standard“, schreiben
die Schüler. Sie stört, dass im Arti-
kel davon die Rede ist, dass Männer
es den Frauen so angenehm wie
möglich machen sollen. Denn
„schließlich haben Frauen und
Männer gleiche Rechte und Pflich-
ten“. Generell finden es die Schüler
aber gut, dass Kniggekurse angebo-
ten werden. „Wir denken, man
braucht Manieren und mögen es,
dass es sie gibt, denn ,Benimm ist
in‘.“

Die Schüler der Tagesstätte 4 am
Dominikus-Ringeisen-Werk in Urs-
berg (Kreis Günzburg) beschäftigen
sich schon seit Beginn des Schuljah-
res mit Knigge und „haben Spaß da-
ran“. Jede Woche besprechen Akin,
Barbara, Daniel, Hami-Fatih, Tim,
Philippe, Nicole, Andrei, Johannes,
Maximilian, Lucas und Jasmin mit ih-
rer Lehrerin Klara Wiedemann Be-
nimmregeln und bemühen sich, die-
se auch im Alltag anzuwenden. Un-
ter anderem standen bei ihnen be-
reits die Themen „Tischmanieren“,
„gepflegtes Aussehen“ und „Etiket-
te“ auf dem Programm. (nas)

Berühmte Schüler

Schneller Fahrer –
schlauer Kopf

Wer sich die Formel 1 anschaut und
beobachtet, wie die schnellen Flitzer
durch die Kurven sausen, hört häu-
fig seinen Namen: Sebastian Vettel.

Ihr kennt den 22-Jährigen als
Shootingstar auf den Rennstrecken,
aber dass er erst vor dreieinhalb Jah-
ren Abitur ge-
macht hat, vergisst
man dabei schnell.
„Damals habe ich
mich noch nach
der richtigen Uni-
versität umgese-
hen“, verrät der
Red-Bull-Pilot auf
seiner Webseite.
Neben seiner Lei-
denschaft für
schnelle Autos war der Schulab-
schluss stets wichtig für den gebür-
tigen Heppenheimer. „Natürlich
war mein Traum immer, Rennfah-
rer zu werden, aber ich hätte nie ge-
sagt (...) ich kann auf Schulbildung
verzichten“, sagt er weiter.

Übrigens: Wenn er studiert hätte,
dann wohl nichts Geisteswissen-
schaftliches, sondern Maschinen-
bau. Das ist für ihn nämlich etwas
„Handfestes, das man erklären
kann“. (nas)

Sebastian Vettel

Fit für die Medien
Neu bei ZISCH Der „Führerschein Presse“

Augsburg Mit ZISCH können
Grundschüler zwei Wochen lang eine
Entdeckungsreise durch die Tages-
zeitung machen. Sie haben die Mög-
lichkeit, sich über aktuelle Gescheh-
nisse auf der ganzen Welt zu infor-
mieren und lernen journalistische
Darstellungsformen kennen. Zur
Vertiefung dieses Wissens haben
Schüler der dritten und vierten Klas-
se ab sofort die Möglichkeit, den
neuen „Medienführerschein Presse“
zu machen.

Dazu bekommen sie kindgerechte
Arbeitsblätter mit vielen Informatio-
nen zur sinnvollen Mediennutzung.
Es gibt, wie bei einem echten Füh-
rerscheintest, einen theoretischen
und einen praktischen Teil – und
eine kleine Abschlussprüfung. Nach
erfolgreicher Teilnahme schicken
wir jedem Schüler dann einen Füh-
rerschein im Scheckkartenformat,

der vom Chefredakteur unserer Zei-
tung unterschrieben ist. Entwickelt
wurde das Projekt vom Verband
Bayerischer Zeitungsverleger und
der Agentur mct.

Wer den Medienführerschein
Presse macht, wird auf vielen Gebie-
ten geschult. Die Kinder lernen,
Nachrichtenwege nachzuvollziehen
und wie man Informationen im In-
ternet bewertet. Auch die Quellen
sind wichtig: Woher kommt eine
Meldung, wie ist sie einzuschätzen?
Der Schutz von persönlichen Daten,
der immer mehr an Belang gewinnt,
ist ebenfalls ein Thema beim Me-
dienführerschein. (nas)

O Anmeldung Das Modul Medienfüh-
rerschein Presse kann bei der Anmeldung
zum ZISCH-Projekt auf unserer Webseite
www.augsburger-allgemeine.de/zisch
mitgebucht werden.

allgäu) ist gut angekommen, dass je-
der Schüler seine eigene Zeitung hat-
te und dass man am Morgen beim
Lesen ganz ruhig in den Tag starten
konnte. Dazu gab es sogar musikali-
sche Untermalung, wurde uns von
den Lehrern berichtet.

Die Schüler der Klasse 3b an der
Volksschule Deiningen (Kreis Do-
nau-Ries) haben sich ebenfalls mit
ZISCH über lokale Nachrichten und
über Neues aus der Welt informiert.
Doch damit nicht genug: Sie haben
sogar eine eigene Wandzeitung ange-
fertigt, die täglich mit den interessan-
testen Neuigkeiten bestückt wurde.
Besonders gut hat ihnen die Capito-
Seite gefallen. Schüler Dominik
bringt es auf den Punkt: „Wenn ich
Zeitung lese, weiß ich mehr über die
Welt und über Nördlingen.“

In diesem Schuljahr haben mehr
als 35000 Schüler aus 1500 Klassen
mitgemacht – und sind begeistert.
Der Klasse 8M der Volksschule am
Schlachtegg aus Gundelfingen (Kreis
Dillingen) hat das freie Lesen und das
Diskutieren über die Artikel am bes-
ten gefallen, und die Achtklässler der
Volks- und Hauptschule Kissing
(Kreis Aichach-Friedberg) haben
sich schon richtig an die morgendli-
che Zeitungslektüre gewöhnt.

In Gersthofen (Kreis Augsburg)
haben sich die Schüler der neunten
Klasse der Franziskus-Schule damit
beschäftigt, Artikel über ungewöhn-
liche Ereignisse zu suchen, Spaß hat-
ten sie auch daran, die vielen Abkür-
zungen im Anzeigenteil zu entschlüs-
seln. In der Klasse 10M der Volks-
schule Pfaffenhausen (Kreis Unter-

VON NADJA ASWAD

Augsburg Wer will schon, wie Ger-
manys next Topmodel, aufs Cover
der deutschen Cosmopolitan – wenn
man mit all seinen Klassenkamera-
den in der Augsburger Allgemeinen
und ihren Heimatzeitungen glänzen
kann? Eben.

Auch heuer suchen wir wieder
kurz vor den Sommerferien die
schönsten Klassenfotos der Schüler,
die an unserem Projekt ZISCH (Zei-
tung in der Schule) teilnehmen. Und
dafür müsst ihr nicht in schwindeler-
regender Höhe posen, auf High
Heels über dünne Balken stöckeln
oder mit wilden Tieren kuscheln.

Um mitzumachen, reichen eine
gute Idee und ein origineller
Schnappschuss. Den ladet ihr bis ein-
schließlich Sonntag, 11. Juli, bei uns
im Internet hoch und hofft, dass ge-
nügend Menschen für euer Bild stim-
men – und schon seid ihr am Ziel. Die
besten drei Bilder werden von unse-
rem Partner Aldi Süd prämiert. Als
Preise für die Grundschule und Mit-
telstufe bekommt die Klasse, die sich
jeweils am besten in Szene setzt, 300
Euro, die zweitplatzierte Klasse wird
mit 200 Euro belohnt und die Schüler

der drittplatzier-
ten Klasse kön-
nen sich auf 100
Euro freuen. Mit-
machen lohnt sich
also!

Die Siegerbil-
der werden in ei-
ner Online-Ab-
stimmung ge-
wählt, an der je-

der teilnehmen kann. In der Zeit von
Montag, 12. Juli (8 Uhr), bis Montag,
19. Juli (12 Uhr), können also all eure
Freunde, Verwandten und Bekann-
ten für euch voten. Das Ergebnis
wird auf der nächsten Schule-Seite
am 20. Juli bekannt gegeben.

Für alle Klassen, die noch nicht an
unserem ZISCH-Projekt teilnehmen
oder im nächsten Schuljahr wieder
dabei sein wollen, gibt es ebenfalls
gute Nachrichten: Ab sofort können
eure Lehrer euch für die nächste
Runde 2010/2011 anmelden. Nähere
Informationen zum Projekt gibt es
auf unserer Homepage www.augs-
burger-allgemeine.de/zisch. Wir ha-
ben zwei Neuerungen eingeführt:
Die dritten und vierten Klassen, die
bei ZISCH mitmachen, können zu-
sätzlich am neuen Modul Medien-
führerschein Presse teilnehmen (sie-
he unten stehender Artikel). Dazu er-
halten eure Lehrer extra Unter-
richtsmaterialien, und nach einem
Abschlusstest bekommt ihr einen
echten Medienführerschein vom
Bayerischen Verlegerverband.

Die zweite Neuerung betrifft die
Mittelstufe: Auf vielfachen Wunsch
der Lehrer wird das ZISCH-Projekt
ausgeweitet, künftig können auch die
Schüler der siebten Klassen schon
„mitzischen“.

Bringt eure Klasse in Pose –
und danach in die Zeitung!

ZISCH-Fotowettbewerb Der Endspurt läuft. Anmeldungen für die nächste Runde sind ab sofort möglich

Die neuesten Nachrichten sind durchaus tragbar: Sandra von der Volksschule Zus-

marshausen führt hier ein Modellkleid aus der Linie „Augsburger Allgemeine“ vor.

Die Schüler der Klasse 4b der Theresia-Haltenberger-Volksschule in Balzhausen

(Kreis Günzburg) wollen nur eines: mit dem Reisejournal die Welt erkunden!

Halt, stehen bleiben! Diese vier Schüler besuchen die Klasse 6b der Hauptschule Bur-

gau und finden die Günzburger Zeitung offensichtlich auch sehr kleidsam.

Die Klasse 4a der Sebastian-Franck-Volksschule in Donauwörth findet, „Lesen ist wie

reisen in ferne Länder“.

Schüler als Redakteure
Wettbewerb Jetzt teilnehmen und gewinnen

Augsburg Wer mit seiner Schülerzei-
tung groß rauskommen will, muss
sich beeilen: Nur noch bis Freitag,
23. Juli, könnt ihr an unserem Schü-
lerzeitungswettbewerb teilnehmen.

Schickt dazu fünf Exemplare einer
Ausgabe oder (bei Onlinezeitungen)
einen Link an die für euch zuständige
Kontaktperson, die unten genannt
wird. Die drei Gewinner jeder Schul-
art werden mit Geldpreisen belohnt.
Zum fünften Mal suchen wir mit dem
Presseclub Augsburg Schwabens
beste Schülerzeitungen. Teilnehmen
können Redaktionen von Förder-,
Grund-, Haupt- und Realschulen,
von Gymnasien sowie von Fach-, Be-
rufs- und Berufsoberschulen. Ein
Experten-Gremium kürt anschlie-
ßend die Sieger. Hier die Adressen:
● Förderschulen Johann Eberhardt,
Regierung von Schwaben, Fronhof
10, 86152 Augsburg

● Grund- und Hauptschulen Stefanie
Fuß, Regierung von Schwaben, Fron-
hof 10, 86152 Augsburg
● Realschulen Rainer Feller, Minis-
terialbeauftragter, Staatliche Real-
schule Augsburg I, Völkstr. 20,

86150 Augsburg
● Gymnasien Hubert Lep-
perdinger, Ministerialbe-
auftragter, Holbein-Gym-
nasium, Hallstr. 10, 86150
Augsburg

● Fach- und Berufsoberschulen Kon-
rad Maurer, Ministerialbeauftragter,
Staatliche Fachoberschule und Be-
rufsoberschule Augsburg, Alter
Postweg 86 a, 86159 Augsburg
● Berufliche Schulen Rainer Bartl,
Regierung von Schwaben, Fronhof
10, 86152 Augsburg. (nas)

O Details Mehr Infos unter www.augs-
burger-allgemeine.de/schuelerzeitung.
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